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Der Fall des Marcel Malaterre
Le aw Ä 5ergew£ AfoLrterre

Sergeant Malaterre Marcel aus Montesquieu-Vol-
vestre, Haute-Garonne, ist am 19. März 1907 geboren.
Er machte seine Studien in Toulouse und wurde
Elektroingenieur. Dreiundzwanzig Jahre alt wurde
er ausgehoben, absolvierte in Casablanca (Marokko)
die Rekrutenschule und beteiligte sich nachher an
den Operationen der Franzosen gegen aufständische
Stämme im Mittleren Atlas. Nach anderthalbjähriger
Dienstzeit wurde er entlassen, kehrte in die Heimat
zurück und arbeitete in seinem Beruf. Bei Ausbruch
des Krieges anfangs September 1939 wurde er mobi-
lisiert und ging mit der 28. Telegraphistenkompagnie
ins Feld. Während der ganzen Dauer des Krieges
lag seine Kompagnie in Altkirch im Oberelsaß, er
selber war detachiert auf einem Posten in Blotzheim,
wenige Kilometer von der Schweizer Grenze bei Ba-
sei. In den Tagen des raschen deutschen Vormarsches
durch Frankreich zog sich die Telegraphistenkom-
pagnie 28 zurück von Altkirch nach Clerval, von
dort gegen die Schweiz und überschritt am 19. Juni
bei Brémoncourt die Grenze, ohne jemals in den

Kampf gekommen zu sein. Seit Ende Juni ist die
Kompagnie in einem schönen Dorf des luzernischen
Hinterlandes interniert. In seiner Heimat Toulouse
ließ Malaterre seine Mutter und die Braut zurück.
Mit einem Brief vom 28. Juni ans Rote Kreuz in
Genf forschte die Mutter nach dem Verbleib des

Sohnes. Aus den schweizerischen Interniertenlagern
trafen die Lagerverzeichnisse beim Roten Kreuz in
Genf ein. Am 1. August 1940 war Marcels Name in
der Kartothek gefunden, und seither ist die Verbin-
dung zwischen dem Sohne in der Schweiz und den
Angehörigen in Südfrankreich hergestellt.

Le sergenf A/a/aferre A/arceZ de A/on£es<?«ie«-
VoAestre, F/anfe-Garonne, est né /e 19 war* 7907. 7/

/if ses éfades à 7"o«/o«se ef det>znf ingéniewr. zl /'age
de 23 am, i/ accowp/if son seruice mi/ifaire à Casa-
L/anca (A/aroc) ef prif parf ensnite a«x operaf/om mi-
//fairer d« A/ojen Tf/as. Libéré aprèr 75 moir de rer-
fice mi/ifa/re, // renfra en France ef repr/f ron acfiw'fé
d'ingénienr. A/o/d/isé en septembre 7939, à /a 25e com-
pagn/e de fé/égrap/nrfer, z7 /«£, pendanf presgne foafe
/a dwrée de /a gwerre, canfonné atzec ron «nifé à A/f-
&irc/z. danr /e F/a»f-F/»n, /«i-méme éfanf détaché a#
porfe de 5/ofzÄe/nz à ^we/gwes fe//onzèfrer de /a /ron-
fière saisse de Fd/e. Lorr de /a rapide auance der fro»-
per a/Zemandes en France, /a compagnie d« rergenf
A/a/aferre re rep/z'a s«r C/eroaZ ef /ranc/nf /e 79 j«in
/a /ronfière rzzirre à Frémincowrf, ranr jamair a-ooir
comLaff». 7/ erf mainfenanf z'nferné, avec rer canzara-
der danr «n jo/i fi//age de /a campagne /«cernoise.
A/a/aferre a-oaif Zairré en France ra mère ef ra /iancée.
Far «ne Zeffre d« 25 j«in, adrerrée à /a Croix-Fowge
à Genève, /a mère d» rergenf demandaif der noatze/Zer
de ron /î/s. Le 7er aonf 7940, Z'adrerre d« rergenf A/a-
Zaferre éfaif refrontzée ef, dèr ce moment, Ze /ï/r z'nferné

a p« correrpondre at>ec ra /ami/Ze de To«Zo«re.

Publikation bewilligt vom Armeestab, Abteilung Presse und Funkspruch,
Sektion Film, am 19. August 1940.

HELFT UNS,
ruft das Internationale Komitee vom Roten Kreuz uns allen zu.

Die ständig wachsenden Ansprüche übersteigen die Mittel. Trotz

aller freiwilligen Arbeit sind die Kosten groß. Die ganze Schweiz

sei hilfreich beteiligt an dem großen Werk. Postscheckkonto I 5527.

/1773 £2- TV O t/5,
c'est /'appe/ d» Comz'fé infermzfiowa/ de /a Cro/x-Fo»ge. Les Tesoircs croir-

sanfs déparrercf nor mopens. A/a/gré /er donner îzo/orzfér ef /e fravai/ dérinfé-

rerré /er /rair sont grands. Tonte /a Sdirre doit co//a/zorer par ron aide à cette

centre grandiore. Compte de c/ze^nes posfanx / 3327.

Denkwürdige Begegnung. Die suchende Mutter findet den Sohn. Aus den Lagerverzeich-
nissen war für Marcel Malaterre eine Karte ausgezogen und alphabetisch an ihren Platz im
zugehörigen Kasten eingereiht worden. Eine Karte wurde auch nach dem Briefe der suchen-
den Mutter gemacht. Mutters Karte suchte in dem Kasten nach des Sohnes Karte — und
findet sie hier. Je mehr die Verzeichnisse sich vervollständigen, um so größer wird immer
die Aussicht auf erfolgreiche Vermittlung. Täglich sind's jetzt gegen 2000 Fälle, da Ver-
mißte und Sucher unter den Händen der Genfer Helfer sich wieder finden und die Aufent-
haltsorte den Nachforschenden mitgeteilt werden können.

7/zze mère a refronfé son p/s; Za carte d« sergent A/a/aferre, éfa/>/ie an camp c/'irz£er?zemewf,
a pris p/ace dans Za carfof/zè^zze, ce/Ze dressée Zors de Za réception de Za Zeffre de sa mère à Za

Croix-Fo«ge a éga/emenf éfé c/assée; ainsi, Zes de«x membres de Za /ami/Ze se sont refrowoés.
Cfia^ae jonr, dans Zes Lnreanx de Za Croix-Fowge, p/«s de 2000 cas sont ainsi réso/ns. Ceax
<7«i ont dispar«, cenx #«i cfiercfienf refronizenf, grace a« frafaiZ de Za Croix-Fonge, des éfres-

#«i Ze«r sonf c/zers.
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